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Die BNW-Zentrale in Hannover und Schloss Etelsen,
Bildungsstätte des BNW bei  Verden

Die Geschäftsführung des BNW:
Dr. Bernd Brauckmüller (Vorsitzender)
und Horst Kowalewski
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Vor 40 Jahren wurde das Bildungswerk der
Niedersächsischen Wirtschaft (BNW) von Verbänden
der Wirtschaft gegründet. Seit dieser Zeit haben Fragen
der Bildung, der Qualifikation und der Integration in den
Arbeitsmarkt eine zunehmende Bedeutung für unsere
gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung erlangt.

Das BNW hat sich den daraus resultierenden Heraus-
forderungen für den einzelnen Menschen konsequent mit
einem breiten qualitätsorientierten Dienstleistungsangebot
gestellt und sich bis heute mit über 1.100 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern an 70 Standorten zur  größten privaten
Bildungseinrichtung in Niedersachsen und zu einem
wichtigen Arbeitgeber entwickelt.

Mit diesem Faltblatt wollen wir einige bedeutsame
Meilensteine unserer Geschichte in Erinnerung rufen
und unser heutiges Unternehmensprofil skizzieren.



Leitbild und Unternehmensprofil

Menschen in unterschiedlichen beruflichen Lebens-

phasen möglichst betriebsnah weiterzubilden: Das ist

der Leitgedanke des BNW seit seiner Gründung 1969.

Das Ziel ist, Jugendliche und Erwachsene in den

Arbeitsmarkt zu integrieren, ihre Beschäftigungs-

fähigkeit zu sichern und eigenverantwortliches

und kompetentes Handeln in Gesellschaft

und Beruf zu stärken.

Kundenzufriedenheit als Maßstab des Erfolges

————————————————————————————————————————————————————————————————
Das BNW gibt eindeutige Leistungsversprechen und erfüllt
diese zuverlässig. Die Zufriedenheit der Kunden ist dabei der
Motor des Handelns aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Professionelles Bildungsmanagement

————————————————————————————————————————————————————————————————
Das Bildungsmanagement des BNW schafft optimale
Voraussetzungen für eine effektive Bildungsarbeit:
dazu gehören professionelle Beratung, passgenaue
Konzepte, moderne Seminartechnik und ein
ansprechendes Lernumfeld.

Qualität entsteht aus Kompetenz

————————————————————————————————————————————————————————————————
Das BNW verfügt über eine zielorientierte Führungskultur
und betreibt eine systematische Personalentwicklung.
Kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihr
Wissen, ihre Qualifikation und ihr Engagement einbringen,
sind die Garanten der hohen Dienstleistungsqualität.
Deren kontinuierliche Verbesserung ist das zentrale
Element des Qualitätsmanagementsystems.

Herausforderungen erkennen und

Chancen wahrnehmen

————————————————————————————————————————————————————————————————
Das BNW stellt sich den aus wirtschaftlichem und gesell-
schaftlichem Wandel resultierenden Herausforderungen.
Die Fähigkeit, Veränderungsprozesse zu begleiten und
zu gestalten, ist eine Kernaufgabe.
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Für die Erfüllung der unterschiedlichen

Kundenanforderungen stehen vier Unternehmens-

bereiche mit speziellem Know-how:

Stärke durch Spezialisierung

... vermittelt Schulleitungen und Lehrkräften Kenntnisse
sowie Handlungskompetenz zur Qualitätsentwicklung
in der Schule und bereitet Schülerinnen und Schüler
auf die Berufswelt vor.

... schafft die Voraussetzungen für einen (Neu-) Start
ins Berufsleben durch die Begleitung der beruflichen
Orientierung, die praxisnahe Qualifizierung und eine
aktive Vermittlungsunterstützung.

... hilft Schwerbehinderten und Rehabilitanden bei der
Integration bzw. dem Wiedereinstieg in das berufliche
und gesellschaftliche Leben.

... steht für ein breites Programm an praxisnaher
Fortbildung für Fach- und Führungskräfte und
unterstützt Unternehmen bei der Realisierung
spezifischer Fortbildungsbedarfe.

www.bnw.de
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40 Jahre BNW:
Meilensteine aus vier Jahrzehnten
BNW-Geschichte

Vereinsgründung durch das Institut der 
Norddeutschen Wirtschaft, die Unternehmer-

verbände Niedersachsen, NiedersachsenMetall – Verband
der Metallindustriellen Niedersachsens und die Allgemeine
Arbeitgebervereinigung Hannover und Umgebung.

Das Seminarprogramm richtet sich an Fach- und
Führungskräfte und an Jugendliche und enthält gesell-
schaftspolitische Angebote für Zielgruppen außerhalb
der Betriebe: Offiziere, Journalisten, Pfarrer.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Übernahme der Lehrlinge der Eisenwerke
Wülfel in Hannover nach dem Konkurs.

Es entsteht die „Ausbildungswerkstatt Wülfel“
für Qualifizierung im Bereich Metall.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Gründung der ersten Außenstellen bei den
regionalen Arbeitgeberverbänden.

————————————————————————————————————————————————————————————————
Das BNW erlangt die Anerkennung nach dem 
Niedersächsischen Erwachsenenbildungsgesetz.

Damit wird eine wichtige Voraussetzung für eine
Erweiterung der Bildungsangebote nach Inhalten und
Zielgruppen geschaffen sowie eine zunehmend flächen-
deckende Präsenz in Niedersachsen ermöglicht.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Lehrerfortbildungen und Zertifikatslehrgänge
zur Vorbereitung auf die IHK-Prüfung bilden

neben den Fortbildungen für Fach- und Führungskräfte
neue Schwerpunkte im Programmangebot.
Übernahme der Ausbildungswerkstatt der Roto-Werke
in Königslutter.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Einführung des Projektes „Berufspraktisches
Jahr“ für arbeitslose Jugendliche.

Erster Pachtvertrag mit dem Landkreis Verden über die
Nutzung des restaurierten Schlosses Etelsen für eigene
Seminare und Veranstaltungen.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Beteiligung am Ausbildungsplatzprogramm
des Niedersächsischen Kultusministeriums mit

über 300 Auszubildenden. Übernahme der Ausbildungs-
werkstatt der Firma Hanomag.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Erstmalige Durchführung des Planspiels
„Management Information Game“ (MIG)
für Gymnasiasten.

1969

1975

1977

1982

1983

1984

1980

1985

Start des ersten Integrationsprojektes
„Bildung und Praxis für Erwachsene“.

————————————————————————————————————————————————————————————————
Mitgründung des Bildungswerks der Wirtschaft
Sachsen-Anhalt und Beginn einer aktiven

Unterstützung der Aufbauphase.
Mitwirkung an der Gründung der Deutschen
Management-Akademie in Celle.
Im Rahmen einer Werbeaktion steigt die Zahl
der Mitgliedsverbände von vier auf 24.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Erstes Projekt mit Sozialhilfeempfängern in 
Zusammenarbeit mit einer Kommune.

————————————————————————————————————————————————————————————————
Als erstes Bildungswerk der Wirtschaft
wird das BNW in die Rechtsform

der „gemeinnützigen GmbH“ überführt.
24 Mitgliedsverbände werden Gesellschafter.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Die gesellschaftspolitischen Aktivitäten
an Schulen werden auf ganz Niedersachsen

ausgeweitet. Jährlich besuchen Tausende Schüler und
Lehrer die Angebote in der Berufsorientierung und
der Lehrerfortbildung.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Die sogenannten Hartz-Reformen führen
zu gravierenden Veränderungen der Rahmen-

bedingungen in der Arbeitsmarktpolitik.
Das BNW reagiert mit organisatorischen und
strukturellen Anpassungen auf die Herausforderung und
baut in einer schlankeren dezentralen Struktur seine
Marktposition weiter aus.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Das BNW gliedert seine vielfältigen
Aktivitäten in vier Unternehmensbereiche.

Die Profilschärfung wird durch ein frisches
Corporate Design unterstützt.
————————————————————————————————————————————————————————————————

Heute hat das BNW mehr als 1.100
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

an 70 Standorten. Diesen ist es zu verdanken, dass es sich
in vier Jahrzehnten zu einem der größten Bildungsdienst-
leister in Niedersachsen entwickeln konnte.
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1969 1979 1989 1999 2009
Christian Wulff

Ministerpräsident
des Landes Niedersachsen

„Die wichtigste Ressource Niedersachsens steckt in
den Köpfen der Menschen, die hier leben: Das Wissen.
Bildung ist ein entscheidender Standortfaktor. In diesem
Sinne erfüllt das BNW eindrucksvoll eine wichtige Aufgabe
in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen, von der
Stärkung der eigenverantwortlichen Schule über die
intensive Betreuung zum Beispiel von Hauptschülern bis hin
zu Weiterbildungsmaßnahmen niedersächsischer Firmen.
Dem BNW gilt unser Dank für 40 Jahre erfolgreiche Arbeit
verbunden mit allen guten Wünschen für die Zukunft.“

Dr. Volker Müller

Hauptgeschäftsführer 
Unternehmerverbände 
Niedersachsen e.V.

„Bildung ist das Fundament für die Entwicklung aller
Wirtschaftszweige und deren Beschäftigten. Sie muss auch
in Zukunft verstärkt gefördert werden. Die Unternehmer-
verbände Niedersachsen  e.V. waren vor 40 Jahren
Gründungsmitglied und sind ein überzeugter Träger des
BNW. Der Erfolg gibt dieser Entscheidung Recht: wir freuen
uns auf eine weiterhin erfolgreiche Partnerschaft.“

Dr. Volker Schmidt

Hauptgeschäftsführer
NiedersachsenMetall –
Verband der Metallindustriellen
Niedersachsens  e.V.

„Die Unternehmen unserer Branche brauchen qualifizierte
Fachkräfte und geeigneten Nachwuchs. Sie wissen die
enge Zusammenarbeit mit dem BNW seit dem Gründungs-
tag auf vielen Feldern der Weiterbildung sehr zu schätzen.
Unsere Firmen sprechen von ‚unserem Bildungswerk‘
und signalisieren damit eine enge Zusammenarbeit.

Gemeinsam bauen wir Brücken zwischen Schulen und
Betrieben. Das verbessert die ökonomische Bildung.
Berufliche Orientierung wird zur gelebten Erfahrung.“

Dr. Christian Münzer

Hauptgeschäftsführer
Industrieller Arbeitgeberverband 
Osnabrück-Emsland  e.V.

„Die gute Zusammenarbeit mit dem BNW ist über viele
Jahre hinweg  gewachsen. Mit unserer Weiterbildungs-
kooperation bieten wir eine Dienstleistung für regionale
Unternehmen, die wir in ihrer Personalentwicklung aktiv
unterstützen. Unsere Mitglieder schätzen das praxisnahe
Bildungsangebot, das sie zielgerichtet nutzen.“

Klaus Stietenroth

Vorsitzender der Geschäftsführung
Regionaldirektion
Niedersachsen-Bremen der
Bundesagentur für Arbeit

„Das Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft
ist als einer der großen Bildungsträger in  Niedersachsen
gemeinsam mit anderen Trägern ein wichtiger Partner
für die Agenturen für Arbeit. Wir schätzen am BNW, dass
es seit vielen Jahren Kompetenz bei allen Zielgruppen
des Arbeitsmarktes aufgebaut hat: von Akademikern bis
zu Geringqualifizierten, von Ausbildungsplatzsuchenden
bis zur Gruppe der über 50-Jährigen.“

Dr. Andreas Jäger

Geschäftsführer 
Unternehmensgruppe Jäger,
Hannover

„Das BNW ist für die Unternehmensgruppe Jäger stets
der erste Ansprechpartner, wenn es um berufliche Weiter-
bildung geht. Die Palette der angebotenen Maßnahmen
bildet die Vielfalt der in unseren Betrieben vertretenen
Berufe ab. Dadurch qualifizieren wir unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter stets auf hohem Niveau.“

Wir gratulieren ...
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Höfestraße 19–21
30163 Hannover
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